PROTOKOLL

Uber die 14. Sitzung des Ortsrates Melle-Mitte am Dienstag, dem 19.12.2023,
Ratssaal, Markt 22, 49324 Melle

Sitzungsnummer: ORMM/014/2023
Offentliche Sitzung: 19:00 Uhr bis 20:20 Uhr

Anwesend:

Ortsbiirgermeister
Uwe PlalR

stellv. Ortsbiirgermeisterin
Silke Meier

stellv. Ortsbiirgermeister
Tobias Schroder

Ortsratsmitglied CDU-Fraktion
Jan-Hendrik Hupel

Anita Neu

Christian Terbeck

Ortsratsmitglied SPD-Fraktion
Lorenz Brieber

Hauke Dammann

Detlef Weitkamp

Ortsratsmitglied B90/DIE GRUNEN-Fraktion
Dr. Marc Halbriigge
Alexa Pelzer

Ortsratsmitglied FDP-Fraktion
Edith Kaase

Ortsratsmitglied AfD
Thomas Arndt

Von der Verwaltung
Stadtbaurat Florian Schmeing

Protokollfiihrer

Herbert Seelhofer Protokollfuhrer
Zuhorer

Presse MK, Frau Ropers
Zuhdrer keine Zuhorer
Abwesend:

Ortsratsmitglied CDU-Fraktion

Heiko Christian Grube entschuldigt
Ortsratsmitglied SPD-Fraktion

Katharina Delchmann entschuldigt
Annegret Mielke entschuldigt
Ortsratsmitglied UWG

Kay Wittefeld entschuldigt
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Eréffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemalien
Ladung und Beschlussfahigkeit

Einwohnerfragestunde

Feststellung der Tagesordnung

Genehmigung des Protokolls vom 15.11.2023

Berichte

Ortsblrgermeister

Verwaltung

Arbeitskreise

Antrag auf Teilnahme am Projekt "Digitale Dérfer Niedersachsen
Vorlage: 01/2023/0370

Mittelvergabe - Pflege ortlicher Gemeinschaft

Antrag des SC Melle 03 auf Unterstutzung des 20. Meller
Stadtlaufs

Vorlage: 01/2023/0368

Vergabe Restbudget

Wiinsche und Anregungen
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TOP 1 Er6ffnung der Sitzung und Feststellung der
ordnungsgemafRen Ladung und Beschlussfahigkeit

Ortsbirgermeister PlaRk begrift alle Anwesenden und stellt die Beschussfahigkeit fest.

TOP 2 Einwohnerfragestunde

Einwohner haben sich nicht eingefunden.

TOP 3 Feststellung der Tagesordnung

Ortsbirgermeister PlaR berichtet, dass die Tagesordnung um einen nichtoffentlichen Teil mit
dem TOP ,Bericht der Verwaltung“ erweitert werden solle. Die Tagesordnung mit dieser
Erweiterung wird einstimmig angenommen.

TOP 4 Genehmigung des Protokolls vom 15.11.2023

Frau Meier stellt fest, dass zu TOP 5.2, Seite 7, zum rechtswidrigen Parken am Maschweg
die Firmennamen falsch wiedergegeben worden seien.

Herr Halbriigge weist darauf hin, dass sein Vorschlag zum Radverkehrskonzept nicht die
Gronenberger Str., sondern die Gesmolder Stralle betraf, wo er vorgeschlagen habe, den
Radweg hinter den Buswartehduschen herzuflihren. Ferner beinhaltete seine Anregung, eine
FahrradstralRe in der Krameramtsstr. und der Helgolandstr. als Zufahrt zum Gymnasium
herzustellen.

Mit diesen Hinweisen wird das Protokoll einstimmig angenommen.

TOP 5 Berichte
TOP 51 Ortsbiirgermeister

Ortsbirgermeister PlaR berichtet vom Volkstrauertag am 19.11. Dieses Jahr sei eine deutlich
hoéhere Beteiligung zu verzeichnen gewesen. Schiler des Gymnasiums hatten sich in
diesem Jahr wieder an der Gestaltung beteiligt, so dass auch junge Menschen eingebunden
worden seien.

Der Meller Weihnachtsmarkt konnte mit 100.000 Besuchern aufwarten. Diese Veranstaltung
stelle einen hohen Wert fir den Stadtteil dar. Die Treppenstufen seien endlich beseitigt
worden und es gab eine positive Resonanz zu dem Markt. Hierflr ergehe ein besonderer
Dank an die Werbegemeinschaft.

Die Nikolausveranstaltung des Ortsrates sei wieder gut angenommen worden, ca. 500 Tuten
wurden an die Kinder verteilt. In diesem Jahr konnte erstmals ein ,Fair-Trade-Nikolaus® mit in
die Tute aufgenommen werden. Sein Dank gilt besonders Alexa Pelzer, die sich neben dem
Engagement zum Volkstrauertag auch um das Schminken und die Tutenverteilung beim
Nikolaus gekimmert habe.
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Herr Schrdder regt an, fur die nachste Nikolausveranstaltung zu tUberlegen, ob die
Hamburger Gitter und die Absperrung mit Flatterband noch zeitgemaf seien.

Ortsburgermeister Pla berichtet von der Einbringung des Haushaltes 2024 in der
Dezemberratssitzung. Der Ausbau der Eickener Str. sei in zwei Bauabschnitten geplant. Fur
den ersten Bauabschnitt seien jetzt Mittel im Haushalt eingestellt. Herr Schmeing erganzt,
dass der zweite Bauabschnitt fur das folgende Jahr geplant sei.

Ortsbirgermeister PlaRR berichtet, dass sich der Gesprachstermin zum Friedhof verzdogert
habe. Anfang 2024 solle zum runden Tisch eingeladen werden.

Der neue Pachter des Heimathofes sei sehr aktiv und wurde mit Hochdruck an der
Neugestaltung der Gastronomie arbeiten. Zur Einweihung werde Johann Lafer als
prominenter Gast erwartet. Alles deute darauf hin, dass die Neubesetzung der Gastronomie
gut verlaufen werde.

Bei einem Treffen der Ortsbirgermeister seien die Printausgaben der
Veranstaltungskalender diskutiert worden. Hierzu gebe es in den Stadtteilen ganz
unterschiedliche Auffassungen. Bisher werden ein Gesamtkalender sowie zusatzlich fir
jeden Stadtteil ein Kalender gedruckt. Kiinftig seien Uberlegungen anzustellen, in welchem
Umfang Print-Ausgaben noch erforderlich seien.

Herr Terbeck geht auf die Neugestaltung des Marktplatzes ein. Bei den Einfassungen der
Beete seien erste Steine herausgebrochen oder lagen schief. Vor dem Trafo sei eine flache
Stufe entstanden, die sich als Stolperkante erweise. Frau Kaase erganzt, dass diese Stufe
im halbdunkeln nicht zu erkennen sei. Ferner sei ein mit Kiefern bepflanztes Beet an der
Muhlenstralle, schrag gegenlber von ,Georgs Laden®, im Dunkeln nicht erkennbar. Herr
Schmeing teilt mit, dass das Beet auf dem Marktplatz durch den dort geschmuckten Trabbi
wahrend des Weihnachtsmarktes durch Kinder sehr stark frequentiert worden sei, so dass es
zu den Beschadigungen kommen konnte. Zu den schwer erkennbaren Stufen und Beeten
verweist er auf die noch ausstehende Ausstattung der Beleuchtung mit LED.

TOP 5.2 Verwaltung

Herr Seelhdfer berichtet, dass flr den Fallschutz an dem Spielgerat Starcke-Carree eine
Lésung gefunden worden sei. Durch die Verwendung von Platten brauche der Untergrund
nicht so aufwendig hergestellt werden, so dass jetzt mit einem Kostenaufwand von immer
noch 8.500 € ein neuer Fallschutz installiert werden kénne. Urspringlich lag der
Kostenrahmen fast doppelt so hoch.

Die Standfestigkeit der mobilen Toilette im Gewerbegebiet Gerden sei durch Winkelsteine
und einen Schotterunterbau verbessert worden, so dass auch bei Sturm ein sicherer Stand
gewahrleistet sei.

Frau Meier begrifit die MalRnahmen an der Toilette, weist aber erneut darauf hin, dass die
Parksituation im Bereich der Firmen GLA-WEL und Grahneis weiterhin problematisch sei.
Sie regt an, hier ein Park- oder Halteverbot anzuordnen. Frau Kaase schlagt vor, andere
Parkflachen auf den Firmengrundstiicken nachts zu 6ffnen. Hierzu teilt Ortsbirgermeister
PlaR mit, dass es dazu bisher keine Bereitschaft von den Anliegern in Gewerbegebiet gebe.
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TOP 5.3 Arbeitskreise

Herr Hipel und Herr Halbriigge berichten, das der UHV Nr. 29 ,Else” nunmehr die vom Rat
der Stadt Melle gewahlten Mitglieder zur Verbandsausschusssitzung geladen habe. Mit der
in der Wahlperiode geplanten Satzungsanderung werde weiterhin eine Besetzung des
Gremiums mit 2/3 durch Landwirte verfolgt. Der UHV weise eine gute Geschéftslage auf. Die
zuletzt vom Verbandsausschuss gefassten Beschllisse wurden in der jetzigen Besetzung
noch mal neu beschlossen. Ortsbirgermeister Plalk begriiit, dass der UHV jetzt die vom Rat
nominierten Ausschussmitglieder bericksichtige.

TOP 6 Antrag auf Teilnahme am Projekt "Digitale Dorfer
Niedersachsen"
Vorlage: 01/2023/0370

Ortsburgermeister Pla verweist auf die Informationsvorlage, mit der die offenen Fragen des
Ortsrates beantwortet wurden. Der Ortsrat kdnne heute einen Beschluss zu dem Antrag von
SPD und Grune fassen.

Herr Halbriigge spricht sich dafiir aus, den Antrag jetzt auf den Weg zu bringen. Es mache
Sinn, eine einheitliche App zu verwenden und diese zwischen den Meller Stadtteilen zu
synchronisieren.

Auch Herr Dammann spricht sich fiir die Umsetzung aus. Die Zeit der kostenlosen Nutzung
solle fur eine Evaluierung genutzt werden. Wenn die App gut angenommen werde, seien die
spateren Kosten Uberschaubar. Er fragt, ob es schon engagierte Blirger gabe, die die Dorf-
App ins Leben rufen kénnten.

Herr Brieber sieht jetzt keine Mdglichkeit, Personen aus der Blrgerschaft zu benennen. Die
App solle auf Initiative der Verwaltung angemeldet und anschliel’iend vom Ortsrat per
Mundpropaganda vorangebracht werden.

Auch Frau Meier méchte die Dorf-App jetzt angehen. Es werde ein leichtes sein, 2 — 3
Personen aus der Blrgerschaft hierfir zu finden.

Herr Schrdder beflurwortet die App. Allerdings mussten die Beitrage auf RechtmaRigkeit
bewertet werden und es musse sich jemand aktiv darum kimmern. Er fragt, wer Termine
und Veranstaltungen einpflegt, ob dies von der Stadt Melle Gbernommen werde. Ferner
mussten Hinweise in der App auf Verunreinigungen oder Beschadigungen von jemanden
aufgenommen werden und es musse sich darum gekimmert werden.

Ortsburgermeister Plal sieht nicht die Moglichkeit, dass die Verwaltung alle Hinweise
bewerten konne. Er berichtet von den Rickmeldungen der Ortsblrgermeister aus einer
gemeinsamen Sitzung. Aus Gesmold werde die Nutzung der App als sehr gut bewertet, in
Wellingholzhausen sei sie etwas weniger etabliert. Es stelle sich die Frage, ob der Dorffunk
fur den groRen Stadtteil Melle von Relevanz sei, oder ob hier kleinteiliger auf Ortschaften,
wie z.B. Eicken-Bruche, abzustellen sei.

Herr Halbriigge geht auf mégliche Hasskommentare ein. Das Land Niedersachsen sei
Betreiber der App und stehe somit auch in der Verantwortung. Veranstaltungen,
Stralensperrungen, etc. sollten nach Mdglichkeit automatisch in die App Gbernommen
werden kénnen. Eine App, mit der direkt die Verwaltung angesprochen werden kann, sei ein
grol3er Aufriss, den er hier nicht sehe.
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Herr Arndt berichtet von einer Moglichkeit, Hinweise aus der App per Hashtag sofort an die
Verwaltung weiterzuleiten.

Herr Dammann weist darauf hin, dass es ,Burger-aktiv* bereits gebe. Dies funktioniere gut
und es gebe auch eine Rickmeldung. Somit seien hier neue Wege nicht erforderlich.

Ortsburgermeister Pla schlief3t sich dem an und ermutigt, Burger auf diesen Service
hinzuweisen, wenn sie sich an die Stadt wenden wollen.

Herr Terbeck berichtet von seinen Ricksprachen mit den Ortsblrgermeistern aus
Wellingholzhausen und Gesmold. In Wellingholzhausen habe die App 1.000 Abonnenten, in
Gesmold seien es 300. In den Stadtteilen sei die Politik nicht an der App beteiligt, dies
musse auch fir Melle-Mitte gelten. Es sei wichtig, interessierte Leute zu finden, die die App
betreuen. Wenn sich alle Stadtteile fur eine Dorf-App aussprechen, dann sollte es eine
einheitliche App sein.

Frau Meier sieht fir Melle-Mitte eventuelle Untergruppen (z.B. Sondermunhlen, Eicken-
Bruche). Wenn die App kostenpflichtig wird, sollten sich alle Meller Stadtteile auf ein
einheitliches System einigen. Die dann anfallenden Kosten fir diese werbefreie App von 150
€ mtl. fir die gesamte Stadt halt sie flir angemessen und vertretbar.

Herr Seelhdfer verweist auf die Informationsvorlage. Nach dem Zweck der Dorf-App
Niedersachsen solle die Intention aus der Birgerschaft kommen. Das Betreiben und die
Betreuung der App solle nicht durch die Stadt Melle erfolgen. Auch eine Betreuung durch
den Ortsrat, als Teil der Stadt Melle, solle vermieden werden.

Frau Meier bedauert, wenn dadurch jetzt weitere Zeit verstreichen wiirde.

Herr Arndt schlagt vor, tber eine bestehende Gruppe eine Abfrage zu starten, wer aus der
Burgerschaft Interesse an der Betreuung der App habe.

An der weiteren Diskussion, beteiligen sich Frau Kaase, Herr Schréder, Herr Dammann und
Herr Halbriigge. Ortsbirgermeister PlaR fasst zusammen, dass sich der Arbeitskreis Kultur
und Festivitaten, mit Unterstitzung von Herrn Halbrligge, um die Dorf-App kiimmern solle.
Der Antrag solle um diesen Zusatz erganzt werden.

Ortsburgermeister PlaR bittet um Abstimmung Gber den Antrag von SPD und Bindnis 90 Die
Grunen mit dem Zusatz der Betreuung durch den Arbeitskreis. Der Ortsrat fasst einstimmig
folgenden

Beschlulss:

Melle-Mitte nimmt am vom Land Niedersachsen geférderten Projekt ,Digitale Dorfer
Niedersachsen® mit den Smart-Phone-Apps ,Dorf-Funk® und ,LandNews* teil. Die
Verwaltung wird mit den fiir eine zeitnahe Umsetzung notwendigen Malinahmen beauftragt.
Vorerst Ubernimmt der Arbeitskreis Kultur und Festivitdten die Betreuung der Apps.

TOP 7 Mittelvergabe - Pflege ortlicher Gemeinschaft

TOP 7.1 Antrag des SC Melle 03 auf Unterstitzung des 20. Meller
Stadtlaufs
Vorlage: 01/2023/0368

Der Ortsrat fasst ohne Aussprache einstimmig folgenden
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Beschluss:

Der Ortsrat gewahrt dem SC Melle 03 aufgrund des Antrages vom 20.11.23 fir den 20.
Meller Stadtlauf im Jahr 2024 einen Zuschuss in Hohe von 250,00 €.

TOP 7.2 Vergabe Restbudget

Herr Seelhdfer weist darauf hin, dass das OR-Budget fiir 2023 von der Kammerei aufgrund
der hohen Inflation fir 2023 insgesamt um 10 % erhoht worden sei. Somit ergebe sich z.B.
bei der Naherholung ein héherer verfligbarer Restbetrag, weil der Zuschuss an den VVV
unverandert bei 5.000 € liege. Hier kénne der Ortsrat Uiberlegen, die Zuschusshéhe
anzupassen. Der noch verfligbare Betrag von Gber 7.000 € aus dem Budget ,Pflege der
ortlichen Gemeinschaft® wiirde durch noch ausstehende Kosten u.a. der
Nikolausveranstaltung verringert. Ferner fallen noch die 8.500 € fur den Fallschutz Starcke-
Carree an, hierfir sei noch eine Teildeckung erforderlich. Es sei von verfigbaren Mitteln von
3.000 € auszugehen. Ggfs. eine weitere Option von 2.000 € unter Vorbehalt, die Mitte Januar
nach Hohe des noch verfiigbaren Budgets umgesetzt werden kénne, wenn heute dazu ein
Beschluss gefasst wiirde.

Nach der Aufforderung von Ortsbirgermeister PlaR, Vorschlage zu unterbreiten, beteiligten
sich an der Diskussion Frau Meier, Frau Kaase, Herr Schroder, Herr Brieber und Herr
Dammann. Es wurde vorgeschlagen, das Restbudget auf verschiedene Mallhahmen
aufzuteilen und hierbei eine Gré3enordnung von 500 € zu wahlen. Vorgeschlagen wurden
die Anschaffung von sinnvollen Wasserspielsachen fir das Gronegaubad, Farbe fiir einen
neuen Anstrich der Spielgerate auf dem Spielplatz am Friedensgarten sowie der Fallschutz
am Spielgerat Starcke-Carree (s.0.). Weitere Einrichtungen wie die Meller Tafel, die
Hospizinitiative, der neu gegriindete Verein ,Jugend stark machen Melle e.V.“, die Diakonie,
die Caritas, die Obdachlosenhilfe und das Tierheim wurden genannt.

Nach weiterer Diskussion fasst der Ortsrat einstimmig folgenden
Beschluss:

Fir folgende MalRnahmen / Einrichtungen wird eine Zuwendung in Hohe von je 500 € aus
dem Budget ,Pflege der értlichen Gemeinschaft gewahrt:

Wasserspielsachen fiur das Grénegaubad

Farbe flr Neuanstrich der Spielgerate auf dem Spielplatz am Friedensgarten
Meller Tafel

Hospizinitiative

Verein Jugend stark machen Melle e.V.

Obdachlosenhilfe der Diakonie

ok wh =

TOP 8 Winsche und Anregungen

Sofern flr die Treppenbank auf dem Marktplatz noch ein Votum des Ortsrates erforderlich
sei, bittet Herr Dammann, dass dies spatestens in der Februar-Sitzung erfolge, damit es
keine weiteren Verzégerungen gebe. Eine Herstellung der Treppenbank im Eigenbau sei
ggfs. glnstiger.

Herr Schmeing weist darauf hin, dass die Sperrung des Marktes noch nicht erfolge und
dieser im Winter noch offen sei. Ein Angebot firr die Gestaltung der Freiflache fehle noch,
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zunachst musse die Sperre der Haushaltsmittel aufgehoben werden. Ein erstes Angebot fur
das Schweillen einer Unterkonstruktion fur die Treppenbank zuztiglich Holzaufbau erwies
sich als sehr kostenintensiv. Mit einem weiteren Angebot wird nun ein glinstigerer Preis
erhofft.

Herr Hipel weist darauf hin, dass mit dem Neubau der Windrader in Westendorf eine neue
Stromleitung von Westendorf nach Sondermuhlen verlegt werden musse. Es habe eine Info-
Veranstaltung fur private Anlieger stattgefunden. Allerdings mussten alle betroffenen
Anlieger informiert werden. Herr Schmeing nimmt diesen Hinweis mit, weist gleichzeitig
darauf hin, dass hier nicht die Stadt Melle, sondern der Investor der Ansprechpartner sei.

Auf Nachfrage von Herrn Dammann, ob die Sitzung am 17.01.24 notwendig sei, antwortet
Ortsbirgermeister Plak, dass diese Sitzung evtl. noch abgesagt werde.

Um 20:20 Uhr schlieRt Ortsburgermeister PlaR die 6ffentliche Sitzung und stellt die
Nichtoffentlichkeit her.

Melle, 23.01.2024

gez. Uwe Plal gez. Herbert Seelhofer

Ortsblrgermeister Protokollfihrer

Protokoll der 14. Sitzung des Ortsrates Melle-Mitte vom 19.12.2023 Seite 8 von 8



	FLD_sitext
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Tagesordnung
	Nummer
	Text
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Zu

